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Forschung und experimentelle Entwicklung (F & E) im internationalen Vergleich 2015 – Hauptergebnisse

Hauptergebnisse

Der prominenteste Indikator im Bereich der Forschungsstatistik ist die sogenannte Forschungsquote. Das sind 
die Bruttoinlandsausgaben für F&E in Prozent des Bruttoinlandsprodukts (BIP). Die Forschungsquote hat in erster 
Linie wegen der europäischen Zielsetzung, bis zum Jahr 2020 drei Prozent der gesamten jährlichen Wirtschafts-
leistung für F&E aufzuwenden, prioritäre politische Bedeutung.

Tabelle 1 zeigt, dass die Europäische Union (EU-28) das selbst gesteckte Ziel auch im Jahr 2016 noch klar ver-
fehlt; die geschätzte Forschungsquote (F&E-Quote) betrug 2,03%. Dieser Wert ist identisch mit den Werten von 
2015 und 2014 und nahezu unverändert gegenüber 2013 (2,02%) und 2012 (2,01%). Tabelle 1 zeigt, dass 2016 nur 
zwei Länder oberhalb des Zielwerts von 3% liegen: Schweden (3,25%) und Österreich (3,09%). In Finnland lag die 
Forschungsquote 2009 zwar bei einem Höchstwert von 3,75%, sank aber danach kontinuierlich und lag 2016 nur 
mehr bei 2,75%. Auch in Dänemark lag die Forschungsquote schon 2009 mit 3,09% oberhalb des EU-Richtwerts, 
erreichte 2016 aber nur 2,87%, was dem vierthöchsten Wert in der EU entspricht. In Deutschland wurden 2016 
2,94% des BIP für F&E aufgewendet, was innerhalb der EU-28 die dritthöchste Forschungsquote darstellt. Von 
den übrigen EU-Ländern erreichten nur Belgien (2,49%), Frankreich (2015: 2,22%, kein Wert für 2016 verfügbar), 
die Niederlande (2,03%) und Slowenien (2,00%) Forschungsquoten von 2% oder mehr. Große europäische Volks-
wirtschaften wie das Vereinigte Königreich (1,69%), Italien (1,29%) und Spanien (1,19%) gaben wenig für F&E aus.

Die geringsten Forschungsquoten wiesen nach wie vor tendenziell die ost- und südeuropäischen Staaten auf. In Lett-
land, Rumänien, Zypern, Malta, Litauen, Bulgarien, der Slowakei, Kroatien und Griechenland lag die Forschungs-
quote 2016 unter einem Prozent des BIP. Für Polen, für das keine Werte 2016 verfügbar sind, lag die Quote 2015 
bei genau 1,00%. Die Daten zeigen auch, dass besonders in kleinen Ländern die Forschungsquoten recht starken 
Schwankungen über die Jahre ausgesetzt sein können. Der Grund ist darin zu suchen, dass in kleinen Volkswirt-
schaften durch Änderungen schon bei wenigen bedeutenden F&E-Betreibern – im Extremfall bei nur einem ein-
zigen – Auswirkungen auf die Quote beobachtet werden können. Neben dem starken Rückgang der Forschungs-
quote Finnlands von 2009 bis 2016 fallen Rückgänge auch in folgenden Staaten auf: Estland (von 2,31% 2011 auf 
1,28% 2016), Luxemburg (von 1,68% 2009 auf 1,24% 2016) und Slowenien (von 2,58% 2013 auf 2,00% 2016). Der 
Rückgang in der Forschungsquote Irlands von 1,61% 2009 auf 1,18% 2016 ist dem gewaltigen Anstieg des Brut-
toinlandsprodukts9 geschuldet und nicht einem Rückgang der nationalen F&E-Aufwendungen. Dies kann auch in 
Tabelle 2 abgelesen werden, das die nationalen F&E-Ausgaben in monetären Werten angibt. Zudem muss dar-
auf verwiesen werden, dass der Anstieg der europäischen Forschungsquoten von 2008 auf 2009 den gesamtwirt-
schaftlichen Unsicherheiten in diesen Jahren geschuldet ist. Aufgrund der Weltwirtschaftskrise kam es 2009 in 
vielen Ländern zu einem drastischen Rückgang des nominellen Bruttoinlandsprodukts, das die Forschungsquo-
ten stark anstiegen ließ, da die F&E-Aufwendungen innerhalb der EU zwar von 240 Mrd. € auf 237 Mrd. € zurück-
gingen, dieser Rückgang aber verglichen mit dem des BIP geringer war.

Auch die EWR-Staaten Island und Norwegen weisen F&E-Quoten über 2% auf. Für die Schweiz ist als aktuells-
tes Jahr nur 2012 verfügbar, als die Forschungsquote bereits 2,95% betrug und weit über dem EU-Durchschnitt 
lag. In den Westbalkanstaaten Serbien, Mazedonien und Montenegro lag die Forschungsquote unter 1%; auch in 
Russland wird vergleichsweise wenig für Forschung aufgewendet (1,10%, 2015). 

Auch andere OECD-Länder, die für die EU als Mit-Wettbewerber angesehen werden könnten, geben mehr für For-
schung aus. In den USA (2,79%), Japan (3,29%) und besonders Südkorea (4,23%) lag die Forschungsquote 2015 
beträchtlich über derjenigen der EU-28 (2,03%). Symbolisch bedeutend erscheint dieses Jahr auch im Vergleich 
mit dem Forschungsinput der Volksrepublik China: Mit 2,07% lag die chinesische Forschungsquote erstmals höher 
als in der Europäischen Union (2,03%).

Die für die Berechnung der Forschungsquoten der EWR-Mitgliedsländer verwendeten Bruttoinlandsausgaben 
für F&E beruhen für 2015 auf den Ergebnissen der F&E-Erhebungen; die F&E-Aufwendungen für 2016 basieren 
auf vorläufigen Erhebungsergebnissen oder Schätzungen, die bis Ende Oktober 2017 an Eurostat zu übermitteln 
waren (siehe auch Tabelle 2).

9 Von 2014 auf 2015 kam es in Irland zu einem Anstieg des nominellen Bruttoinlandsprodukts um rund 35%, der offenbar in erster Linie auf steu-
erlich bedingte Verschiebungen von Vermögenswerten nach Irland innerhalb einiger großer multinationalen Unternehmen zurückzuführen ist. 
Vgl. Eurostat-Datenbank Eurobase, Stand 27.12.2017.

8





















http://ec.europa.eu/eurostat/tgm/table.do?tab=table&init=1&language=de&pcode=tgs00010&plugin=1











































	Forschung und experimentelle Entwicklung (F&E) 2015 
im internationalen Vergleich
	Impressum
	Inhaltsverzeichnis
	Vorbemerkungen
	Methoden und Definitionen
	Hauptergebnisse

	Tabellen
	Tabelle 1 Forschungsquote 2007-2016
	Tabelle 2 Bruttoinlandsausgaben für F&E insgesamt und pro Kopf 2007-2016
	Tabelle 3 Interne F&E-Ausgaben 2015 nach Durchführungssektoren
	Tabelle 4 Interne F&E-Ausgaben 2015 nach Finanzierungssektoren
	Tabelle 5 Interne F&E-Ausgaben 2015 nach Ausgabenarten
	Tabelle 6 Interne F&E-Ausgaben 2015 nach Forschungsarten
	Tabelle 7 Beschäftigte in F&E 2015 nach Beschäftigtenkategorien
	Tabelle 8 Beschäftigte in F&E 2015 nach Durchführungssektoren
	Tabelle 9 Frauenanteil in F&E 2015 nach Durchführungssektoren
	Tabelle 10a Ausgaben für F&E im Sektor Staat und im Hochschulsektor 2015 nach Wissenschaftszweigen
	Tabelle 10b Ausgaben für F&E im Sektor Staat und im Hochschulsektor 2015 nach Wissenschaftszweigen
	Tabelle 11 Ausgaben für F&E im Unternehmenssektor 2015 nach Wirtschaftsbereichen 
(NACE-Abschnitte)
	Tabelle 12 Ausgaben für F&E im Unternehmenssektor 2015 im Produzierenden und im Dienstleistungsbereich
	Tabelle 13 F&E-Ausgaben im Unternehmenssektor 2015 nach Größenklassen der 
Unternehmen
	Tabelle 14 F&E-Ausgaben des Unternehmenssektors 2015
	Tabelle 15 F&E-Ausgaben des Hochschulsektors 2015
	Tabelle 16 Staatliche Mittelzuweisungen für F&E 2008-2017 (GBARD)
	Tabelle 17 Staatliche Mittelzuweisungen zu transnational koordinierter F&E 2015
	Tabelle 18 Regionale Forschungsquote 2015 (Anteil der F&E-Ausgaben am 
Bruttoregionalprodukt)


	GoBack zum Inhaltsverzeichnis


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (Euroscale Coated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /Impact
    /LucidaConsole
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TimesNewRomanMT-ExtraBold
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages false
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages false
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages false
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (Euroscale Coated v2)
  /PDFXOutputConditionIdentifier (FOGRA1)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName (Euroscale Coated v2)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /ClipComplexRegions true
        /ConvertStrokesToOutlines false
        /ConvertTextToOutlines false
        /GradientResolution 300
        /LineArtTextResolution 1200
        /PresetName <FEFF005B0048006F006800650020004100750066006C00F600730075006E0067005D>
        /PresetSelector /HighResolution
        /RasterVectorBalance 1
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks true
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




